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Der Bezugspreis ist in der KSB-Beitragsumlage enthalten. 

 

 

 
 

KSB-Geschäftsstelle 
Neuetorstr. 3 

21339 Lüneburg 
N E U E Montag, Mittwoch und Donnerstag 

Geschäftszeiten: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 Dienstag  
 15.00 bis 18.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 
  
 Tel: 04131 – 757359-10 
 Fax: 04131 – 757359-99 

E-Mail: info@kreissportbund-lueneburg.de 
http://www.kreissportbund-lueneburg.de 
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Die KSB Geschäftsstelle hat neue Öffnungszeiten: 
 
Mo., Mi., Do.: 10.00 bis 13.00 Uhr 
Di.: 15.00 bis 18.00 Uhr 
Und nach Vereinbarung. 
 
Termine mit den Vorstandsmitgliedern bitte immer vorher vereinbaren. 
 

 
 
 

 

Die Vorsitzende, Margot Kley, ist umgezogen:  
Neue Adresse:  
Göddinger Str. 22, 
21354 Alt Garge. 
Tel. Nr. usw. ist gleich geblieben. 
 

 
 
 
 
 
Diese Info betrifft Vereine, welche 1-€ Jobbern beschäftigen! 
 
 
Neues von der ARGE 
Die Betreuung der Mitarbeiter mit Mehraufwandsentschädigung (1€-Kräfte) wird komplizierter. 
Die Übernahme der Verwaltung der Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigungen 
gemäß § 16 s SGB durch die ARGE ist mit einem bunten Strauß an Neuerungen verbunden, 
die zum Teil erhebliche Mehrarbeit machen. Dabei kann man sich die zukünftige Arbeit erheb-
lich erleichtern, wenn mit Beginn der neuen Zeitrechnung am 01.07.2010 einiges berück-
sichtigt wird.: 
Um in den Club der Anbieter von Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung auf-
genommen zu werden muss man 

• einen Mehrseitigen Antrag an die ARGE stellen 

 
Kreissportbund Lüneburg 

I n f o r m a t i o n e n 
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• eine Unbedenklichkeitsbescheinigung beibringen (Achtung: Gemeinnützige Organisa-
tionen können diese bei der ARGE und nicht bei der Kreishandwerkerschaft oder der 
IHK erhalten) 

• Alle Vorlagen sind als Download auf der KSB-Seite zu finden. Der entstehende Papier-
berg (Anträge, Bewilligung, Zuweisung, Berichte usw.) ist erschreckend und teilweise 
äußerst unübersichtlich. Es ist unbedingt zu empfehlen die Bescheide genau durchzu-
lesen und die Hinweise zu beachten. 

 
Die Einsatzstellen sind nach Bewilligung der Maßnahmen ab 01.07.2010 zugleich Träger und 
Einsatzstelle. Damit kommen eine ganze Reihe von neuen Aufgaben auf die Vereine zu. 
Gemeint sind die umfangreichen Dokumentations- und Betreuungspflichten. Bisher mussten 
lediglich Tätigkeitsnachweise (also Stundenzettel) geführt werden. Zukünftig müssen Monats- 
und Tätigkeitsberichte erstellt und qualifizierte Tätigkeitsbescheinigungen ausgehändigt 
werden. Da die Verein zukünftig Träger sind, sind sie auch für die gesetzliche Unfallver-
sicherung verantwortlich. Sollte den Mitarbeitern mit MEA ein Unfall passieren muss eine Un-
fallmeldung an die VBG abgegeben werden. Die Verwaltungsberufsgenossenschaft (VBG) ist 
die für den Sport zustände gesetzliche Unfallversicherung. Unfallmeldebögen sind hier zu 
finden: http://www.vbg.de/service/online/unfallanzeige. 
 
In der VBG Jahresmeldung sind die Mitarbeitern mit MEA zahlenmäßig zu erfassen. 
 
Jörn Lucas 
MTV Treubund 
Mitglied im SEA 

 
 

Aus- und Fortbildungen 
des NTB - Kreis Lüneburg – 

(Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle des Turnkreis Lüneburg, 
Margot Kley, Göddinger Str. 22, 21354 Alt Garge, ℡ 05854 -1685, Fax: 
967434, E-Mail: ntblueneburg@web.de 
 
 

Fortbildungen 1. Lizenzstufe (Profil: Ki / Ju) 
 

 Federleicht und spielerisch –  
alternatives Minitramp-Turnen Lehrg.-Nr.: TK 9/10 

Termin: Sa., 14.08.2010 
Zeit: 10:00 – 13:00 Uhr 
LE: 4 LE 
Referentin: Gaby Hinrichs 
Kosten: 8,-/10,- € mit/ohne SEC 

 

Zielgruppe: ÜL C, Ki/JU 
 Ort: Dahlenburg, Marienau 

Inhalte sind:  
• Rhythmisches Springen an Minitramps 
• mit Minitramps an Gerätebahnen turnen 
• Springen und Fliegen an Mattenberg und 

Mattenbarriere 
• Beispiele für unterschiedliche Geräte-

Arrangements, -Kombinationen und –
Bahnen (allein und in der Gruppe) 



KSB-Nachrichten 07/2010 
 

- 5 - 
 

 
 Kinderturnen Workshop der Turnerjugend  

 Termin: Sa., 28.08.2010 
 Zeit: 9:00 – 17:00 Uhr 
 LE: 8 LE 

Referenten: Team der Turnerjugend 
Kosten: 25,-/35,- € mit/ohne SEC -
Zielgruppe: ÜL C (Ki/Ju) 

 

Ort: Lüneburg 

Es werden verschiedene Workshops (je 4 
LE) für das Eltern-Kind-Turnen, Vorschul- 
und Grundschulalter angeboten. Die TN 
können zwei verschiedene Workshops 
auswählen.  

 
Schriftliche Anmeldung: 

Niedersächsische Turnerjugend 
Maschstr. 18, 30169 Hannover 
Tel.: 0511/9809772; info@ntj.de 

 

FFoorrttbbiilldduunnggeenn  22..  LLiizzeennzzssttuuffee    

 Frauen nach Brustkrebserkrankung  
in der Gesundheitssportstunde  Lehrg.-Nr.: TK 22/10

Termin: So., 15.08.2010 
Zeit: 10:00 – 13:00 Uhr 
LE: 4 LE 
Referentin: Renate Martens 
Kosten: 8,-/10,- € mit/ohne SEC 
Zielgruppe: ÜL B, P&R, Erwachsene 

 

Ort: Brietlingen 

Was muss ich als Übungsleiter im Gesund-
heitssport beachten, wenn Teilnehmerinnen 
nach einer Brustkrebserkrankung in meine 
Sportgruppe kommen? Die Referentin wird 
diese besondere Situation der Frauen er-
klären und praktische Übungen anbieten. 

 
 
 
 
Aus den Vereinen: 
 

Der FC Echem sucht für Anfang August einen 
Übungsleiter/Trainer für 2 bis 3 Kinder-/Jugend-
gruppen für HipHop oder ähnliches.  
Interessierte melden sich bitte bei Christiane Martin-
Gente unter 04139-76451. 
 

 
 
 

 

Der VfL Lüneburg sucht für den Kinder- & Jugendbereich 
dringend Übungsleiter für die Abteilungen Badminton und Judo.  
Rückfragen können gerne per E-Mail: info@vfl-lueneburg.de  oder 
Telefon: 04131 74900 an Herrn Schulte oder mich gestellt 
werden.  
Anja Rhein 
Geschäftsstelle 
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Die fußballlose Zeit bei der Lüneburger SV gehört der Vergangen-
heit an. Nach 730 Tagen Pause wird seit 1. Juli 2010 auf dem Ver-
einsgelände an der Schützenstraße 31 wieder auf Torejagd ge-
gangen. 
Die ehemalige dritte Mannschaft des FC Hansa hat sich aufgelöst 
und spielt ab der Saison 2010 / 2011 als erstes Team in der 2. Kreis- 
klasse unter den LSV-Vereinsfarben.  
Spielertrainer ist der 28-jährige Alexander Gauk, der sich in der 
Saison 2007 / 2008 kurz vor der Auflösung der Abteilung nach 95  

Jahren mit dem 2. Team und einem vierten Tabellenplatz aus der 1. Kreisklasse ver-
abschiedete. Ihm zur Seite steht Co-Trainer Iwan Witenbek (27). "Wir wollen unbedingt 
in die 1. Kreisklasse. Ich freue mich, dass es bei der LSV mit Fußball weitergeht", macht 
Gauk deutlich. 
Der Spielertrainer hat fast alle Weggefährten des früheren Hansa-Teams ins LSV-Boot 
holen können. Gleichzeitig startet die wiederauflebende Sparte mit einem 7er-Altliga-
Team, angeführt von Trainer und LSV-Vize Frank Perschke. Gekickt wird in der Kreisliga 
(Ü 40 Senioren). 
Um einen reibungslosen Ablauf im Fußball-Alltag zu gewährleisten, konnte Ulrich Kamps 
als Abteilungsleiter und Fußballobmann gewonnen werden. Der 34-jährige Lüneburger 
Rechtsanwalt kickt schon seit seinem fünften Lebensjahr und war zuletzt beim SV 
Molzen (Kreis Uelzen) als offensiver Mittelfeldspieler in der 1. Kreisklasse aktiv. 
 
Weitere Infos bei LSV-Vorstandsmitglied Jens Burmester,  0152 21588183 

 
 
 
 

 

Trainer/in gesucht!!! 
 

Wir suchen eine Trainerin oder einen Trainer für eine Damenmannschaft  
für die Spielklasse Bezirksliga oder Bezirksklasse mit oder ohne Übungsleiterlizenz. 

 
Voraussetzungen:  Motivation, Spaß am Volleyball und natürlich an der Trainer-

tätigkeit 
 

Wir bieten eine nette Atmosphäre, regelmäßigen Austausch mit anderen Trainer/innen 
und Vorstand sowie eine Aufwandsentschädigung für die geleisteten Trainingsstunden. 

 
Wir freuen uns auf Dein Interesse! 

 
Kontakt: SVG Lüneburg (Volleyballspielgemeinschaft) 

Karin Stumpf (Damenkoordinatorin) 
Tel.  04131-222339 
E-Mail: karinstumpf@freenet.de 
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ARAG-Sportversicherung informiert    vid 

 
Schaden des Monats Thema Markenrecht: „Ballermann“-Party kann teuer werden! 
Alexander (*) schloss die Tür zum Vereinsheim auf. Schnell noch die Post durchschauen, dann 
zum Training und ab nach Hause auf die Couch. „Perfekt“, dachte er sich und freute sich auf 
den bevorstehenden Abend.  
Die bis dahin gute Laune des Geschäftsführers änderte sich schlagartig, als er den Brief einer 
Anwaltskanzlei aufmachte und die ersten Zeilen las: Offensichtlich hatte die „Ballermann“-
Party, die der Verein vor drei Wochen veranstaltet hatte, gegen das so genannte „Marken-
recht“ verstoßen. Den Namen „Ballermann“ habe sich eine Firma beim Deutschen Patent- und 
Markenamt in München (www.dpma.de) schützen lassen und das sei auch in der Registrierung 
bei Denic (Denic.de/whois) eingetragen.  
Der Verein von Alexander wurde in dem Schreiben aufgefordert, Angaben über die ab-
gelaufene Veranstaltung zu machen, insbesondere über die Zahl der Besucher, über den Ver-
ein selbst und über die Gewinnverwendung. Weiterhin forderte die Anwaltskanzlei den Verein 
auf, nachträglich eine Lizenz für die Verwendung des Namens zu erwerben und auch eine 
Unterlassungserklärung abzugeben, in Zukunft keine Veranstaltung mehr unter diesem Namen 
durchzuführen. Den Gegenstandswert hatten die Anwälte mit 25.000,- EUR angesetzt und 
dem Brief auch gleich eine entsprechende Gebührenforderung beigefügt. „Der Verein könne 
aber beruhigt sein, eine „Strafe“ sei nicht zu zahlen“, stand im letzten Satz. „Weil es sich ja hier 
nicht um ein strafrechtliches Geschehen handele, sondern um eine rein marken- und zivilrecht-
liche Angelegenheit.“  
Was die versicherungsrechtliche Seite angeht, so kann sich der Sport-Haftpflichtversicherer im 
Rahmen der Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung ausschließlich mit dem Anspruch auf 
entgangene Lizenzgebühren und den damit in Zusammenhang stehenden Anwaltskosten be-
fassen, nicht aber mit der geforderten Unterlassungserklärung. Für die Abwehr von Unter-
lassungsansprüchen besteht kein Versicherungsschutz – auch nicht in der Rechtsschutzver-
sicherung, da es sich nicht um gesetzliche Schadenersatzansprüche privatrechtlicher Natur 
handelt.  
Alexander hatte vorher noch nie etwas von einem Markenrecht gehört und wäre nie auf den 
Gedanken gekommen, dass der Name „Ballermann“ geschützt ist und die Verwendung dieses 
Namens nur gegen den Erwerb einer Lizenz für eigene Zwecke verwendet werden darf. 
Tatsächlich hatten Alexander und seine Kollegen aus dem Organisationskomitee schon 
während der Party beschlossen, dass man sie auf jeden Fall im Sommer wiederholen wolle.  
Mittlerweile haben sich Alexander und sein Team einen anderen Namen für die nächste Party 
einfallen lassen und vor allen Dingen auch beim Deutschen Patent- und Markenamt geprüft, 
ob sich jemand die Rechte daran gesichert hat. Dabei konnten sie feststellen, dass es eine 
Menge geschützter Namen gibt, auch für Sportveranstaltungen und Kurse.  
Die Empfehlung geht also von Alexander und von der ARAG an alle Sportorganisationen: 
Prüfen Sie unbedingt, ob der Name, den Sie sich für von Ihnen angebotene Aktivitäten aus-
gesucht haben, frei und ohne Lizenz verwendet werden darf  

(http://www.dpma.de/marke/recherche/index.html), 
damit es im Nachhinein kein böses Erwachen gibt. 
 
* Name von der Redaktion geändert  
 
Quelle: vid 07/2010 
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KREISSPORTBUND LÜNEBURG  
- SENIORENWANDERGRUPPE - 

WANDERPROGRAMM 
AUGUST 2010  

 
Mittwoch 04.08. Wanderung zum "Sonnenhof", Ochtmissen 

Treff: Vögelsen/Finkenweg 13.56 Uhr; 
ab Sande: 13.42 Uhr (L 5009) 
 

Mittwoch 11.08. Wanderung zur „Kaminstuuv“, Bardowick 
Treff: Nikolaihof 14.06 Uhr 
ab Sande 13.50 Uhr (L 5002) 
 

Mittwoch 18.08. Wanderung nach Deutsch Evern zu "Rathjens Cafe" 
Treff: Goethestraße/Amselbrücke 13.34 Uhr; 
ab Sande: 13.294 Uhr (L 5012) 
oder Kurztour: ab Sande 13.38 Uhr (L 5601); an Deutsch 

Evern, Tiergartenstraße 14.10 Uhr 
 

Mittwoch 25.08. Wanderung nach Vögelsen zum "Eiscafé La Rosa" 
Treff: Vögelsen/Finkenweg 13.56 Uhr; 
ab Sande: 13.42 Uhr (L 5009) 
 

 gez.: Rehbehn 
 
 
 
 

Der Kreissportbund Lüneburg  
gratuliert sehr herzlich zum Geburtstag 

 
Die Geburtstage werden im Internet nicht veröffentlicht ! 
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Termine:   

05.08.2010, 19:30 Uhr NFV Kreis Lüneburg: Kreistag im „Lims“ in Erbstorf 

26.09.2010 NTB Kreis Lüneburg: Gym & Dance Day 
in Reppenstedt, Gellersenhalle 

 FERIEN 

bis 04.08.2010 Sommerferien 

09.10. – 23.10.2010 Herbstferien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte sorgen Sie dafür, dass dem KSB immer die aktuelle E-Mail-
Adresse vorliegt und die einzelnen Spam-Filter so eingerichtet sind, 
dass die Mitteilungen des KSB durchgehen.  
 
Außerdem ist es wichtig, dass im Intranet des LSB die Daten des Vor-
standes, die ganzjährig zugänglich sind, ständig aktualisiert werden.  

 



 

 
 

An der Münze 4-6, 21335 Lüneburg 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Ansprechpartner : Nicole Bloch, Telefon 04131/ 288-636 
 

 Hans Heinrich Stelljes Stiftung

Hans Heinrich Stelljes Stiftung lobt Hans Heinrich Stelljes-Preis aus 

 

Sie wirken oft in aller Stille, aber ohne sie wäre vieles nicht möglich: Ehrenamtlich en-
gagierte Personen. Ohne sie wäre unsere Gemeinschaft ärmer und weniger mensch-
lich; ohne ihren Einsatz würden viele Leistungen wegfallen, die heute längst selbstver-
ständlich geworden sind. So zum Beispiel in Vereinen, Feuerwehren und Hilfsorganisa-
tionen, ohne deren ehrenamtliche Helfer Katastrophenfälle nicht zu bewältigen wären.  
Die Leistungen dieser ehrenamtlichen Helfer würdigt die Stiftung der Sparkasse Lüne-
burg seit 1999 mit dem jährlich ausgelobten Hans Heinrich Stelljes-Preis.  
 
Erklärtes Ziel der Sparkassenstiftung ist es, Motivation der Ehrenamtlichen zu fördern 
und ihren Einsatz gesellschaftlich anzuerkennen.  
 
Auch in diesem Jahr ruft sie wieder Personen aus Stadt und Landkreis auf, die sich in 
besonderer Weise in der Region Lüneburg engagiert haben. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob die Bewerber beispielsweise aus den Bereichen Sport und Soziales, Kultur, Um-
welt und Wissenschaft stammen. Ausgelobt werden in diesem Jahr drei Preise, die mit 
jeweils 1.000 Euro dotiert sind. Die Preise werden in den Kategorien Soziales, Kunst 
und Sport vergeben. Vorschläge können von allen in Stadt und Landkreis lebenden 
Personen eingereicht werden und sind formlos zu begründen. Sie müssen schriftlich 
bis zum 31. August bei der Hans Heinrich Stelljes Stiftung, An der Münze 4-6, 21335 
Lüneburg vorliegen. Weitere Informationen gibt Nicole Bloch unter der Telefonnummer 
(04131) 288-636. 
 
 
 
 

                                                                
 
                                                       Hans Heinrich Stelljes Preis 
 


